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(54) Mischgehäuseanordnung für eine Brennkraftmaschine

(57) Mischgehäuseanordnung für eine Brennkraft-
maschine, mit einem Gehäuse, das einen Ansaugkanal-
abschnitt aufweist, in den eine Abgasrückführeinleitan-
ordnung mit einer Einlaßöffnung und einer Auslaßöff-
nung hineinragt und wobei die Abgasrückführung durch
ein Abgasrückführventil steuerbar ist wobei die Abgas-

rückführeinleitanordnung (5) aus einem Gehäuseteil (8)
und einem damit korrespondierenden Abdichtelement
(9; 10) besteht, wobei durch Aussparungen (11, 12; 13,
14) im Abdichtelement (9; 10) die Strömungsquerschnit-
te der Einlaßöffnung (6) und der Auslaßöffnung (7) be-
stimmt sind.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Mischgehäusean-
ordnung für eine Brennkraftmaschine mit einem Gehäu-
se, das einen Ansaugkanalabschnitt aufweist, in den ei-
ne Abgasrückführeinleitanordnung mit einer Einlaßöff-
nung und einer Auslaßöffnung hineinragt, und wobei die
Abgasrückführung durch ein Abgasrückführventil steu-
erbar ist.
[0002] Eine derartige Mischgehäuseanordnung ist
beispielsweise aus der DE  A1  199 01 318 be-
kannt. Bei dieser Mischgehäuseanordnung besteht die
Abgasrückführeinleitanordnung aus einem eigenständi-
gen Bauteil, das in Aufnahmeausnehmungen des Ge-
häuses eingesetzt wird und mittels Paßsitzabschnitten
gehalten wird. Diese Mischgehäuseanordnung ist vor
allem in montagetechnischer Hinsicht sehr aufwendig
und daher teuer in der Herstellung. Hiervon ausgehend
liegt der Erfindung die Aufgabe zugrunde, eine gat-
tungsgemäße Mischgehäuseanordnung derart zu ge-
stalten, daß der o. g. Nachteil vermieden wird.
[0003] Diese Aufgabe wird dadurch gelöst, daß die
Abgasrückführeinleitanordnung aus einem Gehäuseteil
und einem damit korrespondierenden Abdichtelement
besteht, wobei durch Aussparungen im Abdichtelement
die Strömungsquerschnitte der Einlaßöffnung und der
Auslaßöffnung bestimmt sind. Auf diese Weise wird eine
insbesondere in montagetechnischer Hinsicht einfache
Abgasrückführeinleitanordnung bei einer Mischgehäu-
seanordnung realisiert. Außerdem ist es möglich, durch
eine einfache Änderung der Ausgestaltung des Abdich-
telementes unterschiedliche Strömungsquerschnitte
bei der Abgasrückführeinleitung zu realisieren. So kann
die Mischgehäuseanordnung auf einfache Weise ver-
schiedene Motortypen angepaßt werden.
[0004] Als besonders vorteilhaft hat es sich erwiesen,
daß das Gehäuse als Gußgehäuse ausgeführt ist. Auch
kann stromauf der Abgasrückführeinleitanordnung eine
den Luftdurchsatz steuernde Drosselklappe angeord-
net sein.
[0005] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in
der Zeichnung dargestellt und wird nachfolgend be-
schrieben.
[0006] Die Zeichnung zeigt:

Figur 1 eine Explosionsansicht der erfindungsgemä-
ßen Mischgehäuseanordnung mit zwei Ab-
dichtelementvarianten und

Figur 2 eine perspektivische Ansicht der erfindungs-
gemäßen Mischgehäuseanordnung mit ei-
nem montierten Abdichtelement.

[0007] Figur 1 zeigt eine Mischgehäuseanordnung 1
für eine nicht dargestellte Brennkraftmaschine. Ein Ge-
häuse 2 weist einen Ansaugkanalabschnitt 3 auf, durch
den auf bekannte Weise Frischluft zur Brennkraftma-
schine geführt wird. Dazu ist im Gehäuse 2 auf bekannte
Weise eine Drosselklappenvorrichtung 4 angeordnet,

die die Frischluft im Ansaugkanalabschnitt 3 regelt. Ab-
gas wird durch eine Abgaseinleitanordnung 5 rückge-
führt, wobei das Abgas durch eine Einlaßöffnung 6 ein-
tritt und durch eine Auslaßöffnung 7 austritt (s. Figur 2),
und durch ein nicht dargestelltes Abgasrückführventil
gesteuert wird. Um nun eine aus montagetechnischer
Sicht besonders vorteilhafte Mischgehäuseanordnung
1 bereit zu stellen, weist das Gehäuse 2 ein Gehäuseteil
8 auf, das im vorliegenden Fall schalenförmig in Strö-
mungsrichtung offen ausgebildet ist. Durch ein Abdich-
telement, von dem in Figur 1 zwei Varianten 9, 10 dar-
gestellt sind, wird mittels Aussparungen 11, 12; 13, 14
beim Montieren des Abdichtelementes 9 oder 10 auf
das Gehäuse 2 die Einlaßöffnung 6 sowie die
Auslaßöffnung 7 gebildet. Ein nicht dargestelltes Ab-
gasrückführventil wirkt auf bekannte Weise auf die Ab-
gaszuführung der Einlaßöffnung 6.
[0008] Figur 2 zeigt noch einmal die Mischgehäuse-
anordnung 1 mit dem daran montierten Abdichtelement
9. Es sollte deutlich sein, daß eine derartig ausgeführte
Mischgehäuseanordnung hinsichtlich der Abgaseinlei-
tung einfach an die motorspezifischen Gegebenheiten
anzupassen ist.

Patentansprüche

1. Mischgehäuseanordnung für eine Brennkraftma-
schine, mit einem Gehäuse, das einen Ansaugka-
nalabschnitt aufweist, in den eine Abgasrück-
führeinleitanordnung mit einer Einlaßöffnung und
einer Auslaßöffnung hineinragt und wobei die Ab-
gasrückführung durch ein Abgasrückführventil
steuerbar ist, dadurch gekennzeichnet, daß die
Abgasrückführeinleitanordnung (5) aus einem Ge-
häuseteil (8) und einem damit korrespondierenden
Abdichtelement (9; 10) besteht, wobei durch Aus-
sparungen (11, 12; 13, 14) im Abdichtelement (9;
10) die Strömungsquerschnitte der Einlaßöffnung
(6) und der Auslaßöffnung (7) bestimmt sind.

2. Mischgehäuseanordnung nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, daß das Gehäuse (2) als
Gußgehäuse ausgeführt ist.

3. Mischgehäuseanordnung nach einem der Ansprü-
che 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet, daß
stromauf der Abgasrückführeinleitanordnung (5) ei-
ne den Luftdurchsatz steuernde Drosselklappen-
vorrichtung angeordnet ist.
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